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Eisfeld Döttingen 2. Klasse 
 

Am 18.01.2022 hat die 2. Klasse das Eisfeld in Döttingen besucht. 

 
 
                 Zeichnung von Aileen  
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Am Nachmittag auf dem Eisfeld (von Livio)  
 
Heute war ich zum ersten Mal auf dem Eisfeld. Das Schlittschuhlaufen hat mir sehr viel Spass 
gemacht. Ich möchte bald wieder gehen.  
 

  
 
Schlittschuhfahren 18.1.22 (von Yannis)  
 
Ich war mit meiner Klasse Schlittschuhfahren. Es war schön, weil wir allein das Eisfeld hat-
ten. Spass machten die Robben.  
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Schlittschuhfahren 2022 (von Finja)  
Wir waren in Döttingen beim Schlittschuhfahren. Auf dem Eisfeld gab es Robben zum sich 
halten und darauf sitzen. Auf der einen Seite konnte man Eishockey spielen. Nachher sind wir 
nach Hause gefahren. Es hat Spass gemacht! Es war schade, dass es vorbei war.  
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Waldmorgen: Patenaktivität 2.Klasse, KIGA + 6. Klasse 
Am Freitagmorgen (25.03.2022) besuchte die 2. Klasse als Patenaktivität die Wald-
hütte Endingen.  

 Bericht von Finja  
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Der Waldmorgen (von Lorik)  

Wir mussten bis zu der Waldhütte laufen. Wir haben ein Spiel gespielt. Ich habe eine Wurst 
gegrillt. Ich hatte sehr viel Spass. Das Spiel heisst Zahnstocherspiel. Es war sehr schönes Wet-
ter. Ich wünsche mir, dass wir nochmal in den Wald gehen.  

  

 

Waldmorgen (von Ketrin)  

Ich habe im Wald mit Alamea Versteckis ge-
spielt. Und der Kindergarten und die sechste 
Klasse waren auch da. Es hat mir gefallen.  

  
 

Der Waldmorgen (von Louis)  

Wir liefen am Morgen mit der Klasse in den 
Wald. Wir haben gespielt. Herr Haller machte 
ein Feuer. Wir waren beim Bunker. Wir haben 
zwei Frösche gesehen.  

  
 

Der Patentag (von Yannis)  

Wir waren mit der 2. und 6. Klasse und mit dem Kindergarten im Wald. Wir spielten ein 
Wurmspiel. Bei der Ruine haben wir Frösche gefunden. Mit dem Sackmesser habe ich Holz 
geschnitzt.  
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Die Sprachstarken 2. Klasse – Schön schreiben 
 

In der 2. Klasse haben wir verschiedene Schriften ausprobiert und versucht, Buchstaben pas-
send zu gestalten. Jedes Kind hat für ein anderes eine schöne Karte gemacht.  
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Eine Woche voller Samstage  
Sams Bilderbuch der 2./3. Klasse Unterendingen 

 
Samstag 5. Mai 
Das Sams kommt zu Herr Taschenbier 
 
Es ist ein schöner Samstag. Herr Taschenbier sitzt auf dem Stuhl. Und wartet. Auf was wartete 
er? Das weiss er selber nicht genau. Am Sonntag Sonne, am Montag Herr Mon, am Dienstag 
Dienst, am Mittwoch Mitte der Woche, am Donnerstag Donner, am Freitag Frei und am Sams-
tag? Das weiss Herr Taschenbier nicht.  
 
Plötzlich kommt Frau Rotkohl die Ver-
mieterin von Herr Taschenbier in sein 
Zimmer. Sie sagt: «Ich putze den Boden. 
Können Sie spazieren gehen? Dann 
kommt mit dem Besen überall durch. 
Können Sie nicht die Füsse heben?». Herr 
Taschenbier hebt die Füsse und steht auf 
den alten Stuhl. Frau Rotkohl schaut böse. 
Also geht Herr Taschenbier spazieren.  
 
Als er am Spazieren ist, sieht er eine Menschenmenge. Er geht hin. Aber er sieht nichts, weil er 
zu klein ist. Dann hörte er eine Stimme, die singt: «Dich -Dicker -Dickerchen fand einst am 
Ostseestrand beim Graben mit dem Schäufelchen im Sand.»  
 
Es singt weiter Dick-Dicker-Dickerchen. «Das ist eine Unverschämtheit!» sagt die dicke Frau 
und geht. Dann kommt Herr Taschenbier in die Lücke. Und kann das Dings sehen. Das Dings 
hat einen grossen Kopf, flinke Äugelein und ein grosses Maul, ein Rüssel und rote Haare. Der 
Bauch ist dick und grün, der Rücken rot und haarig.  
 
Wie war das noch einmal gewesene? Am Sonntag Sonne, am Montag Herr Mon, am Dienstag 
Dienst, am Mittwoch Mitte der Woche, am Donnerstag Donner, am Freitag Frei und am Sams-
tag? Herr Taschenbier denkt nach: «Jetzt habe ich es! Es ist ein Sams!» Alle schauen Herr 
Taschenbier an. Das Sams klettert auf Herr Taschenbiers Arm und sagte: «Hallo Papa!» 
(Alea, Severin) 
 
Sonntag 6. Mai 
Die wütende Frau Rotkohl 
 
Das Sams singt: «Schlaf Papa schlaf! Die Rotkohl ist ein 
Schaf.» Davon wird Taschenbier wach. Da sagt Taschenbier: 
«Sei doch endlich still! Gleich kommt Frau Rotkohl und kün-
digt mir!»  
 
«Das kann sie gar nicht», sagt das Sams. «Warum nicht?», fragt 
Herr Taschenbier. «Weil ich die Tür abgeschlossen habe.» Da 
kommt die Frau Rotkohl und will die Tür aufmachen. Herr Ta-
schenbier springt aus dem Bett und greift nach dem Spazier-
stock.  
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Frau Rotkohl schreit: «Machen sie sofort die Tür auf!» Und das Sa ms sagt mit Herrn Taschen-
biers Stimme schlimme Wörter. Davon wird Frau Rotkohl noch wütender und schreit: «Sie 
bekommen von mir kein Mittagessen.!» Und dann geht Frau Rotkohl in die Küche.  
 
Plötzlich bekommt das Sams Hunger und frisst die Blumenvase auf und 
sagt: «Mmm guter Salat.»  
 
Da ruft Herr Taschenbier: «Hör sofort auf die Blumenvase zu essen!» 
Das ignoriert das Sams und isst weiter. Da sagt Herr Taschenbier: «Ich 
wünsche mir, dass du keine Blumenvase frisst.» Darauf hört das Sams 
auf zu essen. 
(Zachari, Vanja) 
        
  
Montag 7.Mai 
Das Sams im Kaufhaus                                                                                                   
 
Herr Taschenbier und das Sams gehen ins Kauf-
haus. Sie wollen für das Sams Kleider besorgen. 
Das Sams ist begeistert, wie gross das Kaufhaus ist.  
 
Plötzlich kommt ein Verkäufer angerannt. Er fragt: 
«Was fehlt Ihnen?» Herr Taschenbier sagt: «Ich 
brauche Kleider». «Kommen sie mit hier ist die 
Herrenabteilung», sagt der Verkäufer. «Die Kleider 
sind doch nicht für mich», sagt Herr Taschenbier. 
Der Verkäufer fragt: «Für wen dann?». Herr Ta-
schenbier zieht das Sams aus dem Rucksack.  
 

Der Verkäufer fragt: «Ist es ein junge 
oder ein Mädchen?». Herr Taschen-
bier fragt das Sams. Das Sams sagt: 
«Papa du weisst doch, dass ich ein 
Sams bin». Herr Taschenbier sagt: 
«Ich nehme an er ist ein Junge».  
 
Der Verkäufer sagt: «Ich habe gerade 
das Richtige für ihn». Der Verkäufer 
geht zum Verkaufstisch. Er hält einen 
dunkelgrünen Anzug in die Luft. Er 
sagt: «Der Anzug passt genau». 

 
Das Sams sagt: «Der Anzug passt mir nicht». Der Verkäufer sagt: «Der Anzug passt sehr wohl. 
Ich arbeite schon seit 15 Jahren hier». Das Sams zieht den Anzug an. Es fragt: «Darf ich jetzt 
auch einatmen?». der Verkäufer sagt: «Ja natürlich!». Das Sams atmet tief ein. Der Anzug zer-
reisst. 
(Beno, Nanook) 
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Dienstag 8. Mai 
Das Sams und Frau Rotkohl 
 
Das Sams und Herr Taschenbier stehen auf. Das Sams zieht sich an. Herr Taschenbier hat Hun-
ger. Er möchte das Sams Frau Rotkohl vorstellen. 
 
Also sagt er dem Sams: «Du brauchst einen Na-
men.» Herr Taschenbier hat eine Idee: «Bruno.» 
Das Sams sagt: «Der Name ist viel zu lang. Wie 
wäre es mit Robinson?» «Das ist doch noch län-
ger», meinte Herr Taschenbier. Am Schluss eini-
gen sie sich auf Robinson. 
 
Herr Taschenbien und das Sams gehen in die Kü-
che. Die Küchentür öffnet sich und Frau Rotkohl 
sagt: «Wer ist das?» «Das ist mein Neffe!», sagt 
Herr Taschenbier. «Was sind das für Punkte im 
Gesicht?», fragt Frau Rotkohl. «Wasch dich so-
fort!» befehlt sie dem Sams. 
 
Eine halbe Minute wäscht sich das Sams. «Du willst mir etwa nicht sagen, dass du dich in dieser 
halben Minute gewaschen hast?», fragte Frau Rotkohl. «Du hast immer noch blaue Punkte im 
Gesicht.» 
 
Das Sams geht sich nochmals waschen. Dann kommt es wieder raus und Frau Rotkohl fragt: 
«Was hast du im Mund?» Frau Rotkohl fragt noch einmal. Das Sams spuckt als Antwort drei 
Liter Wasser in Frau Rotkohls Gesicht. 
(Amira, Nobel)  

 
 
Das Sams im Büro 
 
Herr Oberstein hat einen Schlüssel verloren. Herr Taschenbier meint: «Ich würde den Schlüssel 
im der Hosentaschen Verstecken». «Sie haben keine Fantasie», sagt Herr Oberstein. Aber dann 
steckt er seine Hände in die Hosentasche und er merkt, dass der Schlüssel die ganze Zeit in der 
Hosentasche war. 
 
Danach geht Herr Taschenbier mit Herr Oberstein ins Büro, und muss Rechnungen ausrechnen. 
Herr Oberstein wirft ein Papier in den Korb und manchmal fragt er Herr Taschenbier ob er auch 
treffe.  
 
 



           April 2022                        Schülerzeitung Nr.03 Seite 12 

 
Als der Chef nichts zu tun hat, geht der Chef ins Restaurant und wenn er weg ist, dann kann 
Herr Taschenbier besser rechnen. Später kommt das Sams und versteckt sich. Das Sams hilft 
Herr Taschenbier alle Rechnungen auszurechnen.  
 
Als Herr Oberstein wieder kommt hört er Papier rascheln. Ein Papier fliegt auf Herr Obersteins 
Pult. Herr Oberstein schaut die ganze Zeit Herr Taschenbier scharf an. Aber Herr Taschenbier 
bewegt sich nicht und das Papier kommt trotzdem geflogen.  
 
Das Sams verstellt die Zeit. Dann sagt das Sams mit Taschenbiers Stimme: «Es ist fünf Uhr». 
Herr Oberstein versteht die Welt nicht mehr und gibt Herr Taschenbier für den Rest der Woche 
frei.  
(Liliana, Adela) 
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Mittwoch 9.Mai 
Das Sams in der Schule 
 
Das Sams geht in die Schule. Da fragen die Kinder: «Bist du ein Neuer?» Das Sams sagt: 
«Ja». Dann sagen die Kinder: «Setz dich hin.» Herr Groll kommt ins Zimmer. Herr Groll ist 
der Lehrer. Herr Groll fragt: «Wer bist du?» Das Sams sagt: «Ich bin ein Neuer.»  
 
Das Sams sitzt in der ersten Reihe. Herr Groll fragt: «Könnt ihr nicht aufstehen?» Die Kinder 
stehen auf. Das Sams steht nicht auf. Herr Goll fragt: «Warum stehst du nicht auf?» Das Sams 
meint: «Ich habe keine Lust aufzustehen.» 

 
Herr Groll sagt zu dem Sams: «Steh sofort auf!» Dann steht das Sams sofort auf. Herr Groll 
fragt: «Wie heisst du?» Das Sams sagt: «Robinson». Herr Groll fragt: «Wie heisst du noch?» 
Das Sams antwortet: «Taschenbier» Das Sams sagt zu Herr Groll «du». Herr Groll erklärt dem 
Sams, dass die Schüler zum Lehrer «Sie» sagen müssen. Das Sams sagt: «Bist du denn eine 
Frau?» Darauf wird Herr Groll wütend. 
 
Dann lachen die Kinder. Herr Groll schreit: «Ruhe». Die Kinder sind sofort ruhig. Und dann 
sagt Herr Groll zu dem Sams: «Geh vor die Tür.» Er schreit: «Geh raus!». Das Sams geht raus. 
 
Das Sams geht in den Gang und hört ein lautes Lachen. Es geht in 
das Zimmer. Das Sams schaut zum Schreibtisch und da ist ein klei-
nes Mädchen. Das Mädchen fragt: «Bist du ein Neuer?». «Ja!», sagt 
das Sams und er setzt sich. In dieser Klasse kann jedes Kind mal den 
Lehrer spielen. Das Sams darf auch den Lehrer spielen. Das Sams 
schreit so herum, wie Herr Groll. Die Kinder sagen: «So ist doch 
kein Lehrer!» 
(Miguel, Emir) 
 
Willst du wissen, wie die Geschichte weiter geht? Die ganze Ge-
schichte findest du im Buch «Eine Woche voller Samstage» von 
Paul Maar.  
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Zeitungsprojekt der Klasse 4b und 6a  
Ausschnitte aus dem Projekt 
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Das giftigste Tier der Erde  
 
Das giftigste Tier der Erde ist eine Qualle mit einem recht irrführenden Namen: Die See Wespe 
oder auch Würfelqualle genannt. Sie lebt in Australien und besitzt rund 60 Tentakeln mit 5.000 
Nesselzellen, die bei Kontakt aufplatzen und ihr Gift verschiessen. Die Giftmenge einer See 
Wespe reicht aus um 250 Menschen zu töten. Ihr lateinischer Name bedeutet „mordende Hand“ 
Die Tentakeln der See Wespe können bis zu 3 Meter lang werden. Wenn die Nesselzellen der 
See Wespe losschiessen und ein Lebewesen oder einen Menschen berührt sind die Folgen: 
Muskelversagen, Atemlähmungen und Herzversagen. Der Tot tritt innerhalb von Minuten ein. 
Die See Wespe hat auch kein Herz und kein Hirn.  
 
Nr.  Name  
1  See Wespe  
2  Krustenanemone  
3  Pfeilgiftfrosch  
4  Marmor Kegelschnecke  
5  Blauringelkrake  
6  Gelber Mittelmeerskorpion  
7  Inland Taipan  
8  Sydney Trichternetzspinne  
9  Dubois Seeschlange  
10 
 

  

Steinfisch 
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Tierrekorde 

1 Das größte Tier der Welt  
Der Blauwal ist nicht nur das größte Tier der Welt. Er ist sogar das größte Tier, das jemals auf 
Erden gelebt hat! Blauwale werden bis zu 30 Meter lang und bringen 180 Tonnen auf die 
Waage. Allein die Zunge des Blauwals ist so schwer wie ein Elefant. Und das, obwohl sich 
der Blauwal von einem der kleinsten Tiere der Welt ernährt: dem Krill.   
 

2 Das Tier mit den Grössten Augen  
Der Koloss-Kalmar hat die größten Augen im Tierreich. Sie haben einen Durchmesser von bis 
zu 27 Zentimeter – und sind damit größer als Fußbälle. Mit diesen riesigen Augen können 
Koloss-Kalmare auch noch in Meerestiefen von über 1.000 Meter auf Beutejagd gehen.  
 

3 Der Zugvogel mit der längsten Wegstrecke  
Küstenseeschwalben sind wahre Langstreckenflieger. Sie fliegen gleich zwei Mal jährlich der 
Sonne entgegen, wenn sie zwischen ihren arktischen Brutplätzen und der Antarktis pendeln. 
Manche von ihnen legen dabei bis zu 80.000 Kilometer pro Jahr zurück!  
  

4 Das südlichste Säugetier der Welt  
Kein Säugetier zieht weiter südlich seine Jungen groß als die Weddellrobbe. Ihr Lebensraum 
reicht bis an den 77. Breitengrad heran. Nur ein anderer Warmblüter lebt das ganze Jahr hin-
durch in diesen südlichen Breiten: der Kaiser-Pinguin.  
 

5 Der Vogel mit der größten Spannweite  
Der Wanderalbatros kann über drei Meter breit werden – gemessen von Flügelspitze zu Flü-
gelspitze. Geht es nach der Flügelspannweite, ist er damit der größte lebende Vogel der Welt. 
Wanderalbatrosse leben und brüten auf den südantarktischen Inseln. Zu finden sind sie aber 
meistens in luftigen Höhen, wie ihr Name bereits verrät. Sie landen nur zum Fressen und Brü-
ten.  
 

6 Das Tier mit der größten Population  
Krill ist – wahrscheinlich – das am häufigsten vorkommenden Tier auf unserem Planeten. 
Forscher schätzen, dass die gesamte Population des garnelenartigen Krebses bis zu 500 Milli-
onen Tonnen auf die Waage bringt. Und das ist gut so: Denn das Leben in der Antarktis hängt 
von diesen ausreichend großen Krill-Bestände ab.   
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Die coolsten Zaubersprüche aus Harry Potter und ihre 
Wirkungen 

 

  
 

  

Expelliarmus  Entwaffnungszauber  Dieser Zauber ist nützlich, 
um deinen Gegner zu ent-
waffnen  

Lumos  Beleuchtungszauber  Dieser Zauber ist nützlich, 
um licht zu machen  

Wingardium 
Leviosa  

Schwebezaubre  Dieser Zauber ist nützlich 
um Schweben  

Accio  Aufrufezauber  Dieser Zauber ist nützlich 
um Aufrufen  

Nox  Verdunklungszauber  Dieser Zauber ist nützlich, 
um Licht auszumachen  

Expecto Pat-
ronum  

Schutzzauber  Dieser Zauber ist nützlich, 
um sich zu schützen  

Petrificus To-
talus  

Versteinerungszauber  Dieser Zauber ist nützlich 
um den Gegner zu  

Finite Incan-
tatem  

Beendigungszauber  Beendet einen Zauber-
spruch  
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Steinzeit Workshop  

Am 23.2.2022 
  
Herr Spinelli hat mit uns einen Steinzeit Workshop gemacht. Herr Spinelli hat uns gezeigt wie 
man Werkzeug aus Steinen macht und wie man Feuer mit Feuerstein und Pyrit erzeugt. Nach-
dem zeigte er wie man Farben für Höhlenmalerei macht. Wir durften uns gegenseitig die Ge-
sichter anmalen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Leben der Steinzeitmenschen war einfach aber der Überlebenskampf hart. Ich lernte sehr 
viel über der Steinzeit und der Steinzeitworkshop  
war sehr spannend.   
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Retten wir unseren Planeten!  
  
Beim Ausatmen produzieren wir CO2, die Bäume atmen CO2 ein und produzieren Sauerstoff, 
den wir Einatmen (Photosynthese). Also ein ewiger Kreislauf. Die Wälder bieten ausserdem 
einen Lebensraum für viele Tiere.  
 

Weil wir Auto fahren, Flugzeug fliegen und Schiff fah-
ren produzieren wir so viel CO2, dass die Bäume es 
nicht mehr ausgleichen können. Lärm und zu viel 
Licht ist auch sehr schlimm für Tiere. Beispielsweise 
wird es in manchen Grossstädten durch die Beleuch-
tung nicht mehr ganz dunkel, daher ist es für Nachtjä-
ger schwieriger Beute zu fangen. Mit dem Abholzen 
der Wälder schreitet der Klimawandel immer weiter 
voran und Tiere verlieren ihren Lebensraum. Man 
Holzt den Regenwald ab, weil das Holz sehr begehrt 
ist.  
  
 
 
 

 
Die Folgen der Umweltverschmutzung sind gross. Auch schäd-
lich ist der viele Müll. Insgesamt schwimmen etwa 86 Mio. Ton-
nen Plastikmüll in unseren Weltmeeren. Jedes Jahr gelangen ge-
schätzte 4,8 bis 12,7 Millionen Tonnen Plastikmüll in die Meere. 
Wegen dem Abfall sterben viele Tiere und Pflanzen. Die Tiere 
sterben, weil sie den Abfall fressen und daran teilweise qualvoll 
verenden. Durch den Klimawandel gibt es immer mehr Naturka-
tastrophen auf der Erde. Zum Beispiel Tornados, Erdbeben oder 
extremeres Wetter.    
 

  
Wir können die Umwelt schützen, indem wir weniger Müll produzieren, Material wiederver-
wenden, nachhaltiger essen, weniger Lebensmittel wegwerfen, Wasser sparen, weniger Auto 
fahren, Schiff fahren und weniger Flugzeug fliegen und Strom sparen.  
  
Helfen wir unserem Planeten!   
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 Freddy unser „Klassen-Opa“  

Generationen im Klassenzim-
mer  
 
 

   
Ich habe unseren Klassen-Opa der Klasse 4b/6a interviewt, zum Thema Generationen im Klassenzim-
mer. Er konnte mir alle Fragen beantworten.  
  
Sara: Wieso haben Sie sich dafür entschieden ein Klassen-Opa zu werden?  
Freddy: Weil mich früher die Jugend interessierte und ich Zeit habe. Ich habe auch früher Schule ge-
geben.  
 
Sara: Hatten Sie früher auch einen Klassen-Opa?  
Freddy: Nein, das gab es früher nicht.  
 
Sara: Wie hat sich die heutige Schule im Vergleich zu früher verändert?  
Freddy: Wenn man was nicht gemacht hat oder die Hausaufgaben nicht gemacht hat, wurde man 
rausgestellt oder man wurde mit einem Lineal geschlagen. Jedes Mal als die Lehrerin rein kam muss-
ten wir aufstehen und ,,Guten Morgen “sagen und mussten wieder hinsitzen.   
  
Sara: Was gefällt Ihnen an unserer Klasse? 
Freddy: Es ist eine gute Durchmischung und die Klasse hat eine gute Disziplin.   
 
Sara: Wollen Sie auch nächstes Jahr Klassen-Opa sein?  
 Freddy: Ja, sicher!!!  
 
Sara: Was war Ihr schönster Ausflug in der Schule  
 Freddy: Der erste Ausflug in Zürich in der 3. Klasse. Wir waren im Hörnli bei den Bergen. Wir hat-
ten eine großartige Lehrerin sie war echt nett zu uns. Das war mein 1. Ausflug.  
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Ausflug ins Schokoladen Museum 
 

Am 18 Februar 2022 gingen wir ins Schokoladen Museum in Zürich. Wir trafen uns 7:30 Uhr 
im Klassenzimmer. Wir gingen mit Herr Brandl und Freddy. Wir gingen mit Bus und Zug. Im 
Zug spielten wir Uno und Quartett. Freddy unser Klassen Opa gewann immer. Und als wir 
ankamen mussten wir etwas warten. Unsere Führung fing eigentlich erst um 10 Uhr an doch 
die Museumsangestellte hat mit der Führung 15 min früher angefangen. Zuerst bekamen wir 
Kopfhörer, dass wir sie hören, auch wenn Lärm ist. Wir bekamen auch ein Gerät, wo man die 
Lautstärke ihrer Stimme einstellen konnte. Dann konnten wir einen Gang entlang gehen. Es 
fühlte sich an als wären wir im Regenwald. Es gab sogar Kakaobäume, aber die waren natürlich 
nicht echt. Es hingen sogar Früchte, Blüten und Blätter daran. Wir durften Kakaosaft probieren. 
Es schmeckte wie Multivitaminsaft. Als nächstes konnten wir die erste Schokolade probieren. 
Dann erzählte sie uns, dass der Herr Lindt, der Mann der die Schokolade machte, die Maschine 
über das Wochenende vergessen hat abzustellen und deswegen die Schokolade so cremig 
wurde. Danach gingen wir zu den Schokoladen Brunnen. Doch vorher durften wir puren Kakao 
probieren. Sie hat uns gesagt die jüngeren Leute haben weiße Schokolade lieber und die Älteren 
die dunkle Schokolade. Und alle auf der ganzen Welt haben durchschnittlich die braune Scho-
kolade gern. Weiter ging es zu mehreren Schokoladenen Automaten. Dort gab es viele ver-
schiedene Sorten z.B Ingwer, Erdbeere usw. Dann ging es ins Schokoladenparadies und dort 
gab es viele Lindorkugeln zum Probieren. Und zuletzt konnten wir eine Glückskugel die Ku-
gelbahn runterlassen und dann kam eine Schokolade raus.  Dann war die Führung vorbei. Wir 
gaben die Sachen zurück und wir holten unsere Jacken und Rucksäcke aus dem Kasten und 
gingen noch in den Laden. Dann fuhren wir wieder heim. Auf der Rückfahrt waren wir alle 
müde. Miro und Marvin spielten nochmal Quartett und wir Mädchen redeten über den tollen 
Ausflug.   
Von Ronja (6a)  
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Fasnacht 2. Klasse 

 

 
 
  

 
Ausflüge      Schreibatelier         Schulalltag         Bibliothek          TTG        Witze/Rätsel 
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Gold, Silber und Bronze im Seilspringen  
Klasse 1a 

  
In den letzten Wochen haben die Erstklässler fleissig Seilspringen geübt. Mittlerweile sprin-
gen sie gekonnt vorwärts, rückwärts, im Laufen und auch im grossen Seil. Alle haben sich 
wirklich eine Medaille verdient. Glückwunsch an die Seilspring-Künstler.  
 
 
 
  



           April 2022                        Schülerzeitung Nr.03 Seite 28 

Patenüberraschung der Fünftklässler 
für die Klasse 1a 

  

Dieses Mal überraschten uns die Fünftklässler als Pa-
tenaktivität mit einem lustigen Lesestück von James 
Krüss. «Die Geschichte vom Wecker im Wald» passte per-
fekt zu unserem Thema «Uhren und Zeit».  

  
«Die Fünftklässler haben schön gelesen.»   

«Mir hat gefallen, dass sie sich abgewechselt haben.»  

«Der Wecker hat immer Schnickschnack gemacht. «  

«Ich fand am lustigsten, dass am Schluss ein kleines Häufchen 
auf den Wecker fiel.»   
 

Danke liebe Patenklasse.  
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Die leckeren Pizzen 
 
Am Montag 4.4.2022 hat die 5.Klasse in der Schule Pizza gegessen. In der Woche zuvor haben 
wir entschieden, dass wir Pizzen backen wollen.  
In der 2. Lektion haben wir in Gruppen den Teig gemacht und 6 waren mit Frau Ruppli einkau-
fen. Wir haben alle Zutaten gemischt und mussten den Teig dann 15 Minuten lang kneten. Nach 
der Pause mussten wir noch eine Lektion den Teig aufgehen lassen. Nach der Lektion wurden 
die Pizzen mit leckeren Zutaten beleget. Danach haben wir die Pizzen in die Öfen (bei uns, im 
blauen Kindergarten und bei Herr Brandl) gelegt und derzeit die Tische umgestellt und abge-
waschen. Dann konnten wir die Pizzen aus dem Ofen nehmen und aufessen. Es war sehr lecker. 
Nach dem Essen haben wir alles in das Lehrerzimmer gebracht und in den Geschirrspüler getan. 
Dann durften wir noch draussen spielen. Dann gab es Dessert von Frau Ruppli. Es war ziemlich 
toll.  
Emma, Fabiana und Chanly, 5.Klasse  
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NMG-Themen 1. Klasse 
  
Wir haben in diesem Schuljahr schon viel gelernt.  
  
Lapbook zum Igel  
  

  
  
  
Leporello zum Thema Kalender  
  

  
  
  



           April 2022                        Schülerzeitung Nr.03 Seite 31 

Für einen freundlichen Umgang üben wir im Moment die Giraffensprache:  
  
  
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Und nach den Ferien lernen wir viel über unseren Körper:  
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Seit den Sportferien ist der Hase Felix bei uns im 
Kindergarten. Er ist auf dem Flughafen verloren 
gegangen und reist nun um die Welt: ENGLAND 
– FRANKREICH – ITALIEN – ÄGYPTEN – 
AFRIKA – AMERIKA  
Von jedem Land oder Kontinent schickt er uns 
einen Brief mit vielen tollen Informationen, so-
dass wir das Land besser kennen lernen. Wir ge-
stalten im Kindergarten Flaggen und Info-Plakate 
dazu. Wir spielen verschiedene Spiele wie UNO 
und Boule (Boccia), bauen grosse Türme mit 
Klötzen, basteln uns ein Schloss, gestalten selber 
ein Labyrinth und vieles mehr.  
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Aus der Bibliothek Klasse 6b 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ausflüge      Schreibatelier         Schulalltag         Bibliothek         TTG        Witze/Rätsel 
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Mittelstufe UE – überleben im All  

  

Während wir das Thema Sonnensystem in der Mittelstufe in Unterendigen bearbeiteten, spiel-
ten wir mit dem Gedanken, wie es wohl sein muss auf anderen Planeten zu leben. Zu diesem 
Zweck entwickelten wir unsere eigene Raumstation welche mühelos in einen Schuhkarton pas-
sen sollte, da in einem Raumschiff manchmal nicht so viel Platz übrigbleibt.  
  
Nach einer Aufteilung der Truppe und den gegebenen Räumlichkeiten, fingen wir an unsere 
kleinen Zimmer zu erstellen. Es wurde an alles gedacht, von Schlafräumen über ein kleines 
Fitnessstudio, eine Küche, sowie ein funktionierender Garten bis hin zu den Versorgungsräu-
men. Nun da die Raumstationen fertig gestellt sind, können wir diese mit nach Hause nehmen 
und uns in den eigenen vier Wänden auf eine Reise zum Mars oder zum Saturnmond Titan 
vorbereiten. Wir sind gewappnet und bereit zur Erforschung unseres Sonnensystems.	 		
	
Gemüsebeet	 	 	 	 	 	 Kommandozentrale	

 
Sauerstoff- und Fitnessraum    Schlafraum 

	  
 
 
 
 
 

 
Ausflüge      Schreibatelier         Schulalltag         Bibliothek          TTG      Witze/Rätsel 
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Ein Flaschenhalter entsteht 
5. und 6. Klasse 
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Kistenplanet 
Leben auf einem anderen Planeten 

1.-3. Klasse Unterendingen 
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Die lustige Witzeseite 
Von Alisha, Emely und Matteo, 5. Klasse 

 
 
 
 

 
  

 
Ausflüge      Schreibatelier         Schulalltag         Bibliothek          TTG        Witze/Rätsel 
 

Was steht auf dem Grabstein des 
Mathelehrers? 

Damit hat er nicht gerechnet. 

Treffen sich zwei Jä-
ger. Beide tot! 

Warum summen Bienen? 
Weil sie den Liedtext nicht können. 

Was macht man mit übrigem heissem 
Wasser? 

Einfrieren! Heisses Wasser kann man 
immer brauchen. 

Warum stellt die Blondine das Ketchup 
auf ihren Kopf? 

Weil auf der Packung steht, dass man 
das Ketchup auf dem Kopf lagern soll. 

«Hast du dich verschluckt?» 
«Nein, ich bin noch da.» 

 

Was ist schwarz und hängt an 
der Decke? 

Ein schlechter Elektriker. 

Zwei Irre beissen in Eisenbahnschienen. 
Sagt der eine: «Die sind aber hart!» 

Sagt der andere: «Geh doch da drüben 
hin, da ist ne Weiche.» 

Ein Fakir kommt in die Eisenwarenhandlung 
und verlangt 500 Nägel. Der Verkäufer ist 

verwundert: «Wozu brauchen Sie denn 
gleich Tausende von Nägeln?» 

Fakir: «Wissen Sie, meine Frau möchte 
gerne die Betten neu beziehen.»  

Zwei Biologen tauschen berufliche Ereig-
nisse aus. Der eine berichtet: Ich habe ei-
nen Igel mit einem Regenwurm gekreuzt. 
Herausgekommen sind 20 Meter Sta-

cheldraht.» 

Alle schwimmen im Stausee ausser 
Sabine, sie kämpft mit der Turbine. 

«Hat Vater die neue Kühltruhe schon getes-
tet?» 

«Und, ist er mit dem Gerät zufrieden?» 
Keine Ahnung! Er ist noch nicht rausge-

kommen.» 
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Horoskop  

	 
Suche dein Sternzeichen und finde heraus, was dir morgen passieren wird.  

  
Wassermann: Dein Wunsch geht in Erfüllung.  
 
Jungfrau: Du wirst dir leider etwas brechen.  
 
Krebs: Du wirst dich zu einem Affen verwandeln.  
 
Skorpion: Jemand wird dich auffressen.  
 
Stier: Du wirst ein neues Tier erfinden.  
 

Zwilling: Du wirst eine Zeitreise machen.  
 
Steinbock: Wird ein Ninial essen und dabei sterben.  
 
Widder: Du machst einen Spaziergang und triffst auf ein Einhorn.  
 
Löwe: Du wirst morgen Amp heissen.  
 
Waage: Du wirst morgen einen Apfel essen, in dem ein Wurm sitzt.  
 

Schütze: Du wirst dich verlieben.  
  
Von Ariana, 5. Klasse 
 
 

Kreuzworträtsel rund um den Bauernhof 
Von Lielle, Mael und Gabriel (5. Klasse) 

 
1. Junges einer Kuh 
2. Miaut und schnurrt 
3. Fuss von einem Pferd 
4. Grunzt und suhlt im Schlamm 
5. Gefährt des Bauern 
6. Legt Eier 
7. Kräht am Morgen laut 
8. Ist orange und ein Gemüse 
9. Junges von einem Schwein 

 

Lösungswort: _ _ _ _ _ _ _ _ _ 
 
 

 1.          
   2.        
   3.        
4.           
   5.        
 6.          
    7.       
 8.          
    9.       
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1. Dort sind die Tiere drin 
2. Andere Bezeichnung für Feld 
3. Ein weisses Tier auf dem Bau-
ernhof 
4. Das macht ein Weinbauer 
5. Männliches Schwein 
6. Das machen Kühe 
7. Aus diesen Pflanzen macht man 
Zucker   (U=UE) 
 

 

Lösungswort: _ _ _ _ _ _ _ 
 

 
Und hier für die wirklichen Profis: Traktorenrätsel von Mael und Gabriel 
 

 
1. Blaue Farbe, wird in Italien und 
in der USA produziert. 
2. Rote Felgen, Grüne 
Hauptfarbe, wird in Deutschland 
produziert. 
3. Weisse Felgen, rote Hauptfarbe, 
wird in Österreich produziert. 
4. Gelbe Felgen, gelbe 
Hauptfarbe, wird in England pro-
duziert. 
5. Weisse Felgen, blaue 
Hauptfarbe, wird in Finnland pro-

duziert 
 
 

Lösungswort: _ _ _ _ 

 
  

     1.       

    2.        

 3.           

     4.       

   5.         

    6.        

7.            

             

             

             

6.             

             

             

  1.           

         3.    

    2.    4.  5.   

Lösungen:  
BAUERNHOF 

SCHWEIN 
FIAT 
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Zungenbrecher 
2. Klasse UE 
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Ostern  
	 
Ich mag Schokolade sehr,	 
davon kriegt man an Ostern mehr.	 
Ich rieche einen Schokohase,	 
den Duft mag ich in meiner Nase.	 
Die Natur hat sich auch sehr bemüht,	 
weil draussen wieder alles blüht.	 
Ostereier darf man suchen,	 
Frühlingsferien kann man buchen.	 
	 
Lielle, 5. Klasse	 
 

 


